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Wir möchten euch herzlich gratulieren 

und kurz zu Jedem ein kleines Wort verlieren. 

 

Ronny Staffa 

Die Einheit von Belag und Holz, 

das macht beim Spielen Ronny stolz. 

Bei seinem Jubelschrei das Publikum lacht, 

ist Ronny egal. Er freut sich, er hat einen Punkt gemacht. 

Trotz Herzproblem, Ehrgeiz und Schmerz, 

man nennt ihn auch das Doppelherz. 

 

Giso Seidel 

Mit viel Gelassenheit und Ruh, 

schlüpft er in seine Tischtennisschuh. 

Der Fangesang ihn motiviert, 

und spielen kann er, das fasziniert. 

Wenn er dann mal gewonnen hat und grinst, 

gibt es einen Schnaps mit Pfefferminz. 

 

René Standau („Der Schöne“) 

Ein Spaßvogel ist ins Team gekommen, 

immer froh und sehr besonnen. 

Glänzt stets mit dummen Sätzen und Arroganz, 

allerdings wird das bestraft mit Ignoranz. 

Er selbst nennt sich „der Schöne“ René im Tischtennis-Gehege, 

deshalb etwas für die Körperpflege. 



 

Sven Wittrisch 

Er braut einen Kaffee süß und weiß, 

bevor der Gegner ihn treibt in den Schweiß. 

Wenn hin und her er hetzen muss, 

lang bevor er kommt zum Schuss. 

Nach seinen Spielen, er muss kuschen, 

geht er dann stets duschen. 

 

René Staffa 

Trotz Tischtennis um Punkte spielen, 

weiß er wie die Tore fielen. 

Seine Uhr stets ihm verrät, 

wie es in der Bundesliga steht. 

Zu jedem Spiel will er Punkte pirschen, 

und freut sich auf den Rum mit Kirschen. 

 

Reymond Groschopp 

Unruhig streift er hin und her, 

bei Tag und Nacht – er schläft kaum mehr! 

Von Arbeit geht er müde zur Ruh, 

und steht trotzdem zum Spiel in seinen Sportschuh. 

Vielleicht kommt am Abend eine Fee, 

oder er trinkt heute mal ´nen Gute-Nacht-Tee. 

 

 

 

Romy und Bernd 


